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Az.: 12 - 0305.3 (0835) Stuttgart, 01.03.2024 

 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g 

 

 

Die Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württemberg (FVA) ist die Res-

sortforschungseinrichtung des Landes für den Wald. Die FVA ist dem Ministerium für Er-

nährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg (MLR) nachgeord-

net. Gesetzlicher Auftrag der FVA ist es, durch anwendungsorientierte Forschung in allen 

waldbezogenen Belangen zur Sicherung einer nachhaltigen Waldbewirtschaftung auf wis-

senschaftlicher Basis beizutragen. Mit einem interdisziplinären Team aus über dreihundert 

Beschäftigten greift die FVA praktische Fragen von Forstbetrieben ebenso auf wie Themen 

des Artenschutzes, der Walderhaltung oder des Konfliktmanagements in Erholungswäl-

dern. 

 

Bei der Abteilung Waldnaturschutz ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein unbefristeter 

Dienstposten als 

 

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter Waldnaturschutz (w/m/d) 

 

für die Entwicklung, Erfolgskontrolle und Schulung von integrativen Waldnaturschutzinstrumen-

ten, insbesondere Natura 2000 und vorsorgenden Konzepten zu besetzen. Der Dienstort ist 

Freiburg. 

 

Der Dienstposten ist für die Laufbahn des gehobenen technischen Forstdienstes geeignet. 

Bei Vorliegen der persönlichen, stellentechnischen und laufbahnrechtlichen Voraussetzun-

gen ist auf dem Dienstposten eine Beförderung bis maximal A13 gD möglich. Mit der 

Vergabe der Funktionsstelle kann jedoch noch nicht abschließend über künftige Beförde-

rungsmöglichkeiten entschieden werden, da die Zahl der nach A13 gD bewerteten Funk-  
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tionen die hierfür zur Verfügung stehenden haushaltsrechtlichen Planstellen übersteigt. Für 

die Besetzung steht aktuell eine Planstelle der Wertigkeit A 11 zur Verfügung. 

 

Eine Einstellung als Tarifbeschäftigte/Tarifbeschäftigter (w/m/d) erfolgt nach dem Tarifver-

trag für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L), bei Vorliegen aller tariflichen und per-

sönlichen Voraussetzungen unter Eingruppierung in Entgeltgruppe 10 TV-L. Bei Vorliegen 

der persönlichen, stellentechnischen und laufbahnrechtlichen Voraussetzungen und einer 

entsprechenden Bewährung wird eine Verbeamtung in Aussicht gestellt. 

 

 

Interne Bewerbungen werden im Auswahlverfahren bevorzugt. Zu den internen Bewerbun-

gen zählen: 

- Beamtinnen und Beamte sowie Tarifbeschäftigte, die einen Dienstposten im Ressortbe-

reich des MLR/Landesforstverwaltung besetzen, 

- Beschäftigte, die zum Stichtag 31.12.2019 bei den unteren Forstbehörden der Stadt - 

und Landkreise unbefristet beschäftigt waren,  

- Beschäftigte, deren unbefristetes Beschäftigungsverhältnis aus Anlass der Forstneuor-

ganisation 2020 auf die Anstalt des öffentlichen Rechts Forst Baden-Württemberg über-

geleitet wurde, 

Beschäftigte, die zwischen dem 01.09.2015 und vor dem 31.12.2019 in eine kommunale 

Holzverkaufsstelle gewechselt sind. 

 

Der Dienstposten umfasst insbesondere folgende Aufgaben: 

Selbstständige Bearbeitung und Zusammenarbeit mit Vertreterinnen und Vertretern der 

Forstverwaltung, von ForstBW und des Naturschutzes insbesondere in folgenden Themen-

schwerpunkten: 

 Weiterentwicklung, Begleitung und Schulung von Artenschutzkonzepten (Alt- und Tot-

holzkonzept, Gelbbauchunke) 

 Durchführung des FFH-Monitorings zu den Waldlebensraumtypen nach Art. 11 FFH-

Richtlinie und Erarbeitung eines forstlichen Beitrages (unter Einbeziehung der Ergeb-

nisse der Bundeswaldinventur) zum FFH-Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Zusam-

menarbeit mit der LUBW und dem BfN 

 Ausschreibung und Betreuung von Werk- und Dienstleistungsverträgen, z. B. zur 

Durchführung von Natura 2000-Artenkartierungen für die Erstellung von Natura 2000-

Managementplänen und die Aufnahme der FFH-Stichproben 

 Fallweise Beratung der Waldbesitzenden und Forstbehörden zur Umsetzung der FFH-

Richtlinie und der Vogelschutzrichtlinie, insbesondere zu Natura 2000 und zum stren-

gen Artenschutz inkl. AuT-Konzept  
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 Wahrnehmung der Stabsstellenfunktion zu den Artenschutzkonzepten wie AuT-Kon-

zept und Gelbbauchunke 

 Entwurf und Einstellen von Online-Unterlagen für das Intra- und Internetangebot der 

FVA  

 Organisation und Durchführung von Fortbildungsveranstaltungen und Fachvorträgen 

 Betreuung und Anleitung von Hiwis und Praktikanten 

 

Zudem Unterstützung der Abteilungsleitung und der Arbeitsbereichsleitung bei folgenden 
Themen: 

 Mitwirkung in Forschungsprojekten mit Bezug zu o.g. Themen 

 Mitwirkung bei der Erarbeitung der MAP-Fortschreibungskonzeption durch die LUBW 

 Mitwirkung bei der Erarbeitung und Durchführung einer Schulungskonzeption zu einem 
„Natura 2000-Gebietsmanagement Wald“ 

 

Änderungen der Organisation und Aufgabenzuweisung bleiben vorbehalten. 

 

Von den Bewerberinnen und Bewerbern erwarten wir: 

 abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Forstwirtschaft (Diplom (FH) / Ba-

chelor einer Fachhochschule oder einer Universität). Die Akkreditierung des Stu-

diengangs ist von der Bewerberin/dem Bewerber (w/m/d) ggfs. in der Bewer-

bung nachzuweisen 

 Ausgeprägtes Interesse am integrativen Waldnaturschutz 

 Gute Kenntnisse des europäischen und deutschen Naturschutzrechtes, vor allem 

auch im Hinblick auf ihre Umsetzung im Wald aller Besitzarten 

 Erfahrungen bzw. Kenntnisse zu Inhalten und der Erstellung des FFH-Berichtes nach 

Art. 11 und 17 FFH-Richtlinie 

 Sehr gute Kenntnisse in den Office-Standardprogrammen 

 Gute Kenntnisse in der Anwendung von GIS-Systemen und Datenhaltung (v.a. Ar-

cGIS, Access-DB, Multibase-CS) 

 Sehr gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit 

 Gute Englischkenntnisse (insbesondere auch im fachlichen Kontext von Natura 

2000) 

 Sicheres Auftreten, insbesondere auch bei externen Partnern und in einem forst- und 

naturschutzpolitischen Umfeld 

 Ausgeprägte Kommunikationsfreude, Kooperationsbereitschaft und Teamgeist 

 Selbständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise 

 Arbeitsfreude, Eigeninitiative sowie Einsatzbereitschaft und ein hohes Maß an Be-

lastbarkeit 

  



- 4 - 
 

 

 Bereitschaft zu mehrtägigen Dienstreisen und Außendiensttätigkeit 

 Führerschein der Klasse B 

 

Von Vorteil sind: 

 die Laufbahnbefähigung für den gehobenen technischen Forstdienst 

 Erfahrungen in der Kartierung von Arten und Biotopen; 

 Erfahrungen in der Entwicklung von naturschutzfachlichen Konzeptionen; 

 Erfahrungen in der Organisation und Durchführung von Schulungen und Fachtagun-

gen; 

 Erfahrungen mit der Ausschreibung von Werkverträgen nach § 9 UVgO und VOL/B; 

 

Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie ist der FVA ein besonderes Anliegen. Neben der 

Möglichkeit flexibler Arbeitszeiten sowie Homeoffice verfügt die FVA über eine waldpäda-

gogisch ausgerichtete Kindertagesstätte. 

 

Ihre Mobilität wird mit dem JobTicket BW unterstützt. 

 

Wir möchten den Anteil der Frauen im Ressortbereich des Ministeriums für Ernährung, 

Ländlichen Raum und Verbraucherschutz weiter erhöhen und sind deshalb an Bewerbun-

gen von Frauen besonders interessiert. 

 

Die zu besetzende Stelle ist grundsätzlich teilbar. 

 

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt. 

 

Auskünfte zu der ausgeschriebenen Stelle erteilen Ihnen gerne Herr Dr. Kleinschmit (Abtei-

lungsleitung) Tel. 0761 4018 318 (joerg.kleinschmit@forst.bwl.de), Herr Schabel (Teamleitung) 

Tel.: 0761 4018 168 (andreas.schabel@forst.bwl.de).  

 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte bewerben 

Sie sich bis spätestens 22.03.2024 unter Angabe der Kennziffer 4979 ausschließlich über 

unser Online-Bewerbungsverfahren: 

 

https://bewerberportal.landbw.de/mlr/index.html. 

  

mailto:andreas.schabel@forst.bwl.de
https://bewerberportal.landbw.de/mlr/index.html
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Bewerberinnen und Bewerber, deren Personalakte beim MLR geführt werden, kreuzen bitte 

im Bewerberportal unter „Anhang“ das Feld „Meine Personalakte wird bereits beim Ministe-

rium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz geführt. Bitte sehen Sie diese 

für weitere Informationen ein.“ an. 

 

Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Per-

son nach Artikel 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage unter www.mlr-bw.de/daten-

schutz-bewerberverfahren entnehmen. 

 

 

gez. Rüdiger Wegner 

Leiter des Personalreferats 


